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Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche für das neue Jahr!
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...aus dem Gemeinderat
•	 Übernahme der Poststelle 
	 im Gemeindeamt
Am 1. Dezember 2009 wurde die Post-Ser-
vicestelle im Gemeindeamt eröffnet. 
Geöffnet Mo. bis Fr., von 8 bis 12 Uhr

•	 Fördervereinbarungen 
	 Kogler und Meinhardt
Für die Betriebsansiedlung in der Gewer-
bezone in Pichlern werden der Firma Jo-
hannes Meinhardt, Zimmerei und dem 
Frächter Karl Kogler eine Förderung von je 
€ 5.000,00 aus BZ-Mitteln gewährt. Förde-
rungsverträge werden abgeschlossen.

•	 Ankauf Computer 
	 für Kindergarten
Anschaffung einer neuen Computeranla-
ge für den Kindergarten.

•	 Evaluierungen von 
	 Gemeindeförderungen
Landwirtschaftsförderungen – 
Aufhebung nachstehender Förderungen
	 -	 Impfhelferkosten
	 -	 Zuchtsauenförderungen
	 -	 Zuchteberankäufe über dem 
		  gesetzlichen Ausmaß
	 -	 Förderung der Pferdezucht 
		  eines Deckungskostenbeitrages
	 -	 Zuchtwidderankäufe über 
		  dem gesetzlichen Ausmaß
	 - 	Tierseuchenfondsbeiträge werden 
		  nur noch zur Hälfte übernommen
	 - 	künstliche Rinderbesamung
	 -	 Bienenzüchterförderungen
	 -	 Fahrtkosten für die 
		  künstlichen Besamungen

•	 Verordnung Deckumlage
Zur Zahlung der Deckumlage sind jene 
Tierhalter, die im abgelaufenen Kalender-
jahr die Vatertiere in Anspruch genom-
men haben, verpflichtet.

•	 Verordnung Stutenumlage
Für die in einem Zuchtbuch eingetragene 
Stute ist vom Halter dieser Stute jährlich 
eine Stutenumlage zu entrichten.

•	 Finanzierungsplan 
	 Katastrophenschäden
Für Katastrophenschäden 2009 wurde 
eine Investitionssumme von insgesamt  
€ 25.000,00 beschlossen.

•	 Hochwasserschutz; Beitragsleistungen 
	 Instandhaltungsmaßnahmen
Für die Instandhaltungsmaßnahmen am 
Sonnleitenbach und am Teuchenbach ist 
die Finanzierung je zur Hälfte für die Jah-
re 2010 und 2011 vorgesehen.

•	 Festlegung der Höhe 
	 von Kassenkrediten und 
	 Abschluss Kreditverträge
Der Abschluss der Kreditverträge soll zur 
Hälfte bei der Raiba und der Sparkasse er-
folgen.

•	 Festlegung des Stundensatzes 2010 
	 für Wirtschaftshofpersonal 
	 und Stunden- bzw. 
	 Kilometersätze 
	 für Gemeindeleistungen
Die Sätze wurden anhand der im Jahr 
2010 veranschlagten Beträge im Haushalt 
Wirtschaftshof und der erwarteten Jahres-
leistung ermittelt.

•	 Subventionen 2010
Die Subventionen für das Jahr 2010 wur-
den vom Gemeinderat beschlossen. Insge-
samt werden € 10.364,00 an Himmelber-
ger Vereine zur Unterstützung ausbezahlt.

•	 Stellenplan 2010
In der Hoheitsverwaltung sind für Ge-
meinden von 2001 bis 2500 Einwohner 
fünf Planstellen vorgesehen. Im Stellen-
plan 2010 werden auch diese besetzt.

•	 Voranschlag 2010
Die Voranschlagsbeträge für das Jahr 2010 
werden nach den Postenverzeichnissen 
den ordentlichen und außerordentlichen 
Haushalt mit folgenden Gesamtsummen 
festgestellt: Ordentlicher Voranschlag
Summe der Ausgaben 	 € 2 877 800,00
Summe der Einnahmen	 € 2 877 800,00

•	 Anpassung/Änderung mittelfristiger 
	 Finanzierungsplan ordentlicher Haus-
	 halt 2010 – 2013  wurden beschlossen.

•	 Anpassung/Änderung mittelfristiger 
	 Finanzierungs- und Investitionsplan 
	 außerordentlicher Haushalt der Jahre 
	 2010 – 2013 wurden beschlossen.

•	 Verordnung Zweitwohnsitzabgabe
Die Zweitwohnsitzverordnung sowie die 
angeführten Erläuterungen wurden be-
schlossen.

•	 Aufstellung weiterer Altpapiertonnen
Im Bereich Saurachberg 24 und Schwaig 1 
wird je ein Container aufgestellt.

•	 Unterstützung Projekt „Klima- und
	 Energie-Modellregion Feldkirchen“
Das Projekt wird mit einem einmaligen 
Beitrag in Höhe von € 2.000,00 unter-
stützt.

•	 Kooperationsbeitrag 
	 Verein Kärntner Holzstraße
Für das Jahr 2010 wird ein Förderungsbe-
trag von € 500,00 bereitgestellt.

•	 Viehtransporter: Standort und Verkauf
Der neu angekaufte Hänger wird beim 
Wadlig vlg. Hanebauer in Schleichenfeld 
und der dort stehende Hänger beim Weiß-
mann vlg. Jörgele in Tiebel stationiert.
Der derzeit in Verwendung stehende Hän-
ger beim Standort Weißmann vlg. Jörgele 
wird an eine Gemeinschaft von Landwir-
ten mit dem Standort in Saurachberg ver-
kauft.

•	 Beitritt der Kärntner Initiative 
	 „Gesunde Gemeinde“
Die Gemeinde Himmelberg tritt im Jahre 
2010 dieser Initiative bei.

•	 Kostenübernahme 
	 für Konzert der Jüngsten
Die Kosten für die Kulturhalle und die 
Reinigung werden von der Gemeinde 
übernommen.
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Dramatisch – anders kann und darf man die aktuelle finanzielle Situation der Kärntner Gemeinden für die kommenden Jah-
re nicht bezeichnen. Während die Pflichtausgaben ständig ansteigen, gehen einnahmenseitig vor allem die Ertragsanteile mas-
siv zurück. Einen ausgeglichenen Haushalt für das nächste Jahr zu erstellen wird für viele Kommunen nahezu unmöglich sein.

Unter diesen Voraussetzungen war es auch für unsere Gemeinde unglaublich schwer den Voranschlag, aber auch den mittel-
fristigen Finanzierungsplan zu erstellen. Dass wir 2010 noch einmal ausgeglichen budgetieren können und keine Abgangsge-
meinde wurden hat mehrere Gründe. Zum einen müssen wir ausgabenseitig leider vorübergehend alle freiwilligen Leistungen 
der Gemeinde kürzen oder gänzlich streichen. Zum anderen haben wir in den letzten Jahren eine Rücklage gebildet, die wir 
jetzt im kommenden Jahr in den ordentlichen Haushalt einfließen lassen können. Vorausblickend werden jedoch die kom-
menden Jahre von großen Einsparungen geprägt sein. Ich darf ihnen aber versichern, geschätzte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, dass wir wie bisher auch zukünftig, durch sparsame und effiziente Verwaltung und Planung alles daran 
setzen werden, unsere Vorhaben und Ziele zum Wohle der Bevölkerung auch in den nun kommenden schwierigen Zeiten 
umzusetzen.

Wenn auch der Blick in die Zukunft eher sorgenvoll ist, so können wir umso mehr auf ein erfolgreiches Jahr 2009 zurückbli-
cken. Mit der Fertigstellung der Straßen Glanz-Zedlitzberg, Flatschach und des oberen Saurachbergweges wurden wichtige 
Projekte des ländlichen Wegenetzes umgesetzt. Mit dem Einbau einer Pelletsheizung in unserer Volksschule wurde eine wirt-
schaftliche, umweltfreundliche und wie man aus der finanziellen Entwicklung der Gemeinde feststellen muss, nachhaltig 
richtige Entscheidung getroffen. 

Mit 01. Dezember diesen Jahres hat die Gemeinde und seine Mitarbeiter eine neue zusätzliche Aufgabe übernommen. Als 
Postservicestelle werden ab diesem Zeitpunkt verschiedenste Dienstleistungen der Post von 08.00 bis 12.00 Uhr täglich im Ge-
meindeamt angeboten. Die entsprechende Vereinbarung mit der österreichischen Post AG wurde vom Gemeinderat in seiner 
letzten Sitzung beschlossen. Ich möchte dazu schon festhalten, dass der Aufwand für die Gemeinde in keinem Verhältnis zur 
bescheidenen finanziellen Entschädigung durch die Post steht und wir diesen Schritt nur und ausschließlich als Serviceleistung 
für Bürgerinnen und Bürger gesetzt haben. 

Ende November 2009 endete ein Stück Geschichte für Himmelberg. Das allseits beliebte Gasthaus Schleifer hat seine Pforten 
geschlossen. Über die Gemeindegrenzen hinaus waren die Wirtsleute Willi und Helga Lecher für ihre Herzlichkeit und Gast-
freundschaft bekannt und sehr geschätzt. Ich wünsche der Familie Lecher für ihren wohlverdienten Ruhestand alles Gute und 
viel Gesundheit. 

Im Hinblick auf das bevorstehende Jahresende möchte ich die Gelegenheit nutzen, allen im Gemeinderat vertretenen Frakti-
onen für die Zusammenarbeit zu danken. Ein besonderer Dank gilt allen ehrenamtlichen Mitarbeitern und Helfern in den 
verschiedenen Institutionen und Vereinen, die durch ihren Idealismus Gewaltiges für die Gemeinschaft leisten. Auch allen 
Gemeindebediensteten möchte ich für ihren Einsatz und die geleistete Arbeit herzlich danken. 

Und so wünsche ich Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Jugend sowie allen Gästen unserer Gemeinde ein 
frohes, friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest und vor allem ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2010.

Euer Bürgermeister Heimo Rinösl

Liebe Himmelbergerinnen 
und Himmelberger, 
liebe Himmelberger Jugend, 
verehrte Gäste!
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Spende für 
das Rote Kreuz

Die Himmelberger Trachtenfrauen 
spenden jedes Jahr einen Teil ihres Erlö-
ses aus ihren Aktivitäten, Palmbuschen-
markt und Kirchtag für einen karitativen 
Zweck in unserer Gemeinde. 
Heuer wurde von den Himmelberger 
Trachtenfrauen – unter der Leitung von 
Obfrau Anna Maria Höfferer – an Josef 
Bitai, den First Responder der Gemein-
de Himmelberg, ein Pulsoxymeter ge-
spendet. Dieser dient zur Messung der 
Sauerstoffsättigung des Blutes, sowie des 
Pulses in den kleinsten Blutgefäßen. Die 
Messdaten liegen innerhalb kürzester 
Zeit vor.
Josef Bitai und der Bezirkskoordinator 
der First Responder - Ingo Erlacher – 
bedankten sich bei den Trachtenfrauen 
Himmelberg, mit Obfrau Anna Maria 
Höfferer, für die großzügige Spende.

Erste Begegnung mit der englischen Sprache im Pfarrkindergarten
Seit Oktober 2009 wird das Projekt 
„Erste Begegnung mit der englischen 
Sprache“ von der Erziehungs- und Bil-
dungswissenschaftlerin Cindy Wrann 
in Kooperation mit den Kinderpäda-
goginnen durchgeführt. Durch Reime, 
Lieder, Sprüche, Spiele, Rollenspiele, 
u.v.m. wird versucht, den Kindern die 
englische Sprache näher zu bringen. 
Besonders hervorzuheben ist, dass die-
se Initiative für alle Kinder des Kinder-
gartens Himmelberg zugänglich ist und 
keine isolierten Unterrichtseinheiten 

stattfinden. Es gibt keine Englischstun-
den im üblichen Sinne, die Kinder wer-
den nicht aus ihrem Kindergartenalltag 

herausgenommen. Ziel dieses Projektes 
sollte sein, den Kindern zu zeigen, dass 
Englisch Spaß macht. Wesentlich ist, 
dass bei den Kindern das Interesse an 
anderen Sprachen geweckt und geför-
dert wird. Dieses Projekt kommt jedoch 
nicht nur bei den Kindern und Eltern 
gut an, sondern auch bei der Landes-
regierung. Die Landeskindergartenin-
spektorin kommt diesem Projekt mit 
der Unterstützung in Form von Materi-
alien, die im Zuge dieses Projektes not-
wendig sind, entgegen.

Wenn man teilt hat jeder was!

Heuer haben wir uns vom Kindergar-
ten Himmelberg erstmalig an der Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ beteiligt. 
Die Freude war groß, als der Großteil der 

Familien uns unterstützte. Die Kinder beo-
bachteten voller Freude wie der „Päckchen-
berg“ jeden Tag größer und größer wurde 
und schließlich 36 Pakete bereit standen.
Frau Preiml, die in Feldkirchen die Sam-
melstelle leitet, informierte uns bei einem 
Elternabend genau, wo und wie die Ge-
schenke ausgeteilt werden (heuer in Rumä-
nien) und konnte heuer von einem neuen 
Rekord von 784! Geschenkpaketen berich-
ten. Wir bedanken uns noch einmal bei al-
len, die diese Aktion unterstützt haben! 

Vernissage
Mitte November wurde im Gemeinde-
amt Himmelberg zu einer Vernissage 
geladen. Die Himmelberger Künstler 
Petra Jordan, Heidi Gfrerer und Mi-
chael Thaler stellten unter dem Motto 
„Kunst & Skulpturen“ ihre Kunstwerke 
den zahlreichen Gästen vor. Für die mu-
sikalische Umrahmung dieses Abends 
sorgte das Männerdoppelquartett Him-
melberg.

Tanzen 
mitten im Leben

Veranstalter
Seniorentanzgruppe Himmelberg

Schnuppertag
am 29., Jänner 2010, 

zwischen 14 und 16 Uhr 

im Pausenraum 
der VS Himmelberg

Leitung: 
Frau Edith Schweinzer 

aus Bad Kleinkirchheim
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Erfolgreicher Sportnachwuchs in Himmelberg
Auf dem besten Weg mit 18 Jahren einen 
Ironman zu finishen befindet sich zur 
Zeit Fischer Melina.
Im Jahr 2009 brachte es die 10 jährige 
Athletin des TLC Feldkirchen auf sehr 
schöne Erfolge.
Sie gewann den Grazer Coca Cola Kin-
dermarathon, sie siegte beim Lauf um 
die goldene Heidi am Falkert und beim 
Casinolauf in Velden sowie den Volks-
schullaufcup des Bezirkes Feldkirchen.
Hervorragende Plazierungen machte sie 
auch beim Salzburger Kindermarathon, 
Ironkids in Klagenfurt, Kärnten läuft, 
Kärntner Genusslaufcup, Flatschacher-
seelauf, und den Kärntner Mehrkampf-
meisterschaften uvm.
Eines ihrer schönsten Erfolge 2009 war 
aber der Familienlauf bei „ Kärnten läuft“ 
wo sie mit ihren Eltern Jutta und Harald 
Fischer den dritten Platz erreichen konnte.
 

PS: Melina gratuliert aber auch ihren Va-
ter Harald zur Bestandenen Abschluß-
prüfung zum Dipl. Gesundheits-- Bewe-
gungs-- und Wellnesstrainer

Reitverein www.hoferbauer.at mit erfolgreicher Saison 2009
und Lisa Retzer sowie zur Lizenz: Johanna 
Sick und Melanie Jordan. Nächstes Jahr 
soll unbedingt wieder ein Voltigiertreffen 
stattfinden. Geplant sind auch Termine für 
Reiterpass, Reiternadel und Lizenz in Him-
melberg. Einen fixen Termin gibt es schon: 
Das Dressurturnier mit der Kärntner Lan-
desmeisterschaft Dressur Haflinger und 
Teilbewerben des Kärntner Dressurcups 
am ersten Juni-Wochenende.
Der Reitverein www.hoferbauer.at wün-
scht allen Mitgliedern, Freunden, fleißigen 
Helfern, Besuchern und Sponsoren Frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr.

„Bezaubernder Auftritt“
Auch heuer wieder funkelten und 
strahlten die Kinder der Volksschule 
Himmelberg bei der Weihnachtsfeier der 
BH Feldkirchen. Mit ihren klaren Stim-
men, ihren leuchtenden Augen und ihrem  
hingebungsvollen Einsatz brachten sie 
Adventglanz in die Herzen ihrer Zuhörer. 

Der Reitverein www.hoferbauer.at kann 
auf eine äußerst erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Im Juni fanden die Kärn-
tner Landesmeisterschaften Dressur für 
Haflingerpferde am Hof der Familie 

Natmeßnig statt. Bei diesem Heimspiel 
konnten die Vereinsmitglieder so richtig 
auftrumpfen. Ein besonderer Dank gilt 
nochmals den Sponsoren , sowie den viel-
en ehrenamtlichen Helfern!
Sehr gute Platzierungen, sowie zahlreiche 
Siege bei den Landesmeisterschaften und 
anderen Turnieren erzielten in dieser 
Saison Katrin Natmeßnig, Johanna Sick, 
Michaela Ulbing, sowie Anita Gumplmayr. 
Natürlich wurden 2009 in Himmelberg 
auch Sonderprüfungen abgehalten. Her-
zliche Gratulation zum Reiterpass: Anja 
Spanz sowie Nicole Steiner; zur Reitern-
adel: Bianca Fischer, Elisabeth Wedenig 

D A N K S A G U N G
Für die erwiesene Anteilnahme und die vielen Beweise des Mitgefühls anlässlich der Verabschiedung von unserem

Sascha Aigner
möchten wir allen aufrichtig danken.

Besonders danken möchten wir Herrn Pfarrer Reinhold Berger für die tröstenden Worte und Gebete, der Bläsergruppe der Musikkapelle 
Himmelberg für die musikalische Umrahmung, Familie Slivsek, der Gärtnerei Rumpold, dem SV Himmelberg, Frau Kratzwald und Herrn Ko-
walczyk vom Gasthof Hubertus, Herrn Bgm. Heimo Rinösl und allen anderen, die uns seit dem Tod von Sascha mit so viel Anteilnahme zeigen, 
dass wir mit unserer Trauer nicht allein sind.						                         Aigner Dietmar, Marietta & Sabrina
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Ball
Samstag, 16. Jänner 2010

Kulturhalle Himmelberg ab 20 Uhr

Für Musik und Unterhaltung sorgen „die Himmelberger“

Eröffnungspolonaise um 20.30 Uhr LJ Zedlitzdorf
Mitternachtseinlage LJ Krappfeld, Grosser Glückshafen 

Taxidienst ist möglich

Vorverkauf:  e 5,–  I  Abendkassa:  e 6,–

Uniformierte Schützengarde 

Himmelberg

Einladung zum traditionellen

Schützenball
am Sa., 13. 2. 2010

in der Kulturhalle Himmelberg, Beginn 20 Uhr

Eröffnungspolonaise durch die uniformierte 
Schützengarde Himmelberg, es spielen „Carinthia Live“

Feiern Sie unbeschwert, wir haben einen Taxidienst!

Müllabfuhrtermine 2010
dreiwöchentliche Abfuhr
1.Ortschaften: Oberboden, Winklern, Himmelberg, Tobitsch, Grintschach, Linz, Pojedl, Tiffnerwinkl, Flatschach, 

Schleichenfeld, Pichlern, Kraß: Fr, 15.01.2010, Fr, 05.02.2010, Fr, 26.02.2010, Fr, 19.03.2010, Fr, 09.04.2010, Fr, 30.04.2010, 

Fr, 21.05.2010, Fr, 11.06.2010, Fr, 02.07.2010, Fr, 23.07.2010, Fr, 13.08.2010, Fr, 03.09.2010, Fr, 24.09.2010, Fr, 15.10.2010, 

Fr, 05.11.2010, Fr, 26.11.2010, Fr, 17.12.2010

2. Ortschaften: Grilzgraben, Außerteuchen, Hochegg, Klatzenberg, Lassen, Glanz, Tiebel (ges. Ortschaft), Spitzenbichl, Zedlitzberg, 
Wöllach, Kösting, Sonnleiten, Werschling, Dragelsberg, Draschen, Kaidern, Saurachberg, Schwaig, Manessen, Tschriet, Sallach, 

Fresen: Mo, 04.01.2010, Fr, 22.01.2010, Fr, 12.02.2010, Fr, 05.03.2010, Fr, 26.03.2010, Fr, 16.04.2010, Fr, 07.05.2010, Fr, 

28.05.2010, Fr, 18.06.2010, Fr, 09.07.2010, Fr, 30.07.2010, Fr, 20.08.2010, Fr, 10.09.2010, Fr, 01.10.2010, Fr, 22.10.2010, Fr, 

12.11.2010, Fr, 03.12.2010, Fr, 24.12.2010

3. Sondertour: Mit Preßmüllfahrzeugen nicht erreichbare Haushalte: 3 wöchentlich,  Abfuhrtag: Montag

Mo, 18.01.2010, Mo, 08.02.2010, Mo, 01.03.2010, Mo, 22.03.2010, Mo, 12.04.2010, Mo, 03.05.2010, Fr, 21.05.2010, 

Mo, 14.06.2010, Mo, 05.07.2010, Mo, 26.07.2010, Mo, 16.08.2010, Mo, 06.09.2010, Mo, 27.09.2010, Mo, 18.10.2010
Mo, 08.11.2010, Mo, 29.11.2010, Mo, 20.12.2010

Biomüll-Abfuhr: Montag, von 17.5.2010-20.09.2010 wöchentlich

Mo, 11.01.2010, Mo, 25.01.2010, Mo, 08.02.2010, Mo, 22.02.2010, Mo, 08.03.2010, Mo, 22.03.2010, Di, 06.04.2010,

Mo, 19.04.2010, Mo, 03.05.2010, Mo, 17.05.2010, Fr, 21.05.2010, Mo, 31.05.2010, Mo, 07.06.2010, Mo, 14.06.2010,

Mo, 21.06.2010, Mo, 28.06.2010, Mo, 05.07.2010, Mo, 12.07.2010, Mo, 19.07.2010, Mo, 26.07.2010, Mo, 02.08.2010,

Mo, 09.08.2010, Mo, 16.08.2010, Mo, 23.08.2010, Mo, 30.08.2010, Mo, 06.09.2010, Mo, 13.09.2010, Mo, 20.09.2010,

Mo, 04.10.2010, Mo, 18.10.2010, Di, 02.11.2010, Mo, 15.11.2010, Mo, 29.11.2010, Mo, 13.12.2010, Mo, 27.12.2010

Im Zuge der Himmelberger Tage der Familie fand am 12. Dezember 
2009 ein gemeinsamer Ausflug ins Sport- und Erlebnisbad „Drautal 
Perle“ nach Spittal an der Drau statt. In der modernen Therme er-
wartete die über 30 Teilnehmer insgesamt 5.600 m² Badevergnügen. 
Neben den zahlreichen Bademöglichkeiten konnten auch zusätz-

Himmelberger Tage der Familie
liche Angebote im großen Wellness- und Entspannungsbereich ge-
nutzt werden. Für die Himmelberger Badegäste war dieser Tag ein 
tolles Erlebnis. Ein herzliches Dankeschön den Mitgliedern des Fa-
milienausschusses, Obfrau GV. Elke Prislan sowie GR. Sabine Gailer 
für die Durchführung dieses schönen Ausfluges!
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Seit 30. 06. 2008 müssen laut Tierschutz-
gesetz alle Hunde die nach diesem Datum 
geboren wurden, vor der ersten Weiterga-
be, spätestens aber im Alter von drei Mo-
naten mittels Mikrochip gekennzeichnet 
werden. Hunde, die vor diesem Datum ge-
boren wurden, sind bis zum 31. Dezember 
2009 zu kennzeichnen und zu melden. Mit 
31. 12. 2009 endet die Übergangsfrist, es 
sind alle Hunde zu kennzeichnen und zu 
melden.

Hundehalter: Chippflicht für Hunde
Meldung der Kennzeichnung:
Jeder Halter von Hunden ist verpflichtet, 
sein Tier von einem Tierarzt mit einem 
Mikrochip kennzeichnen zu lassen. Die 
Registrierung muss innerhalb eines Mo-
nats nach Kennzeichnung durchgeführt 
werden und erfolgt in einer bundeswei-
ten Datenbank. Die Eingabe der Meldung 
erfolgt im Auftrag des Halters durch den 
Tierarzt, der die Kennzeichnung oder eine 
Impfung vornimmt.

Nach erfolgter Meldung erhält der Tier-
halter eine Registernummer. Die ist als 
Bestätigung für die vorgenommene Re-
gistrierung aufzubewahren. Durch diese 
obligatorische Kennzeichnung soll es ins-
besondere erleichtert werden, entlaufene 
oder ausgesetzte Hunde zu identifizieren 
und ihrem Halter zuzuordnen. Bei einem 
Hundeankauf wird darauf zu achten sein, 
dass eine Registernummer für dieses Tier 
vorhanden ist.

Antragstellungen sind voraussichtlich 
nur mehr bis Ende April 2010 möglich!
Im Rahmen des vom Verein Kärntner 

Holzstraße- Region Nockberge initiier-

ten Projektes „Holzbaukultur“ kann nach 

Verfügbarkeit der finanziellen Mittel vo-

raussichtlich noch bis Ende April 2010 um 

folgende Förderung angesucht werden.

Revitalisierung, Sanierung und Neubau 
von Wohngebäuden:
•	 Errichtung von tragenden Außenwän-

	 den in Holzbauweise (sichtbar)

Konstruktiver Holzbau:
•	 Holzbrücken, Holzstege, Überführ-

	 ungen mit Eindeckung und Unterbau,

	 Einfahrtsbrücken in Massivholzbau-

	 weise ohne Unterbau, Balkon komplett 

	 erneuern, Fassaden außen mit 

	 Massivholz

Zäune in Ortsgebiet/Siedlungsraum 
bzw. Hofbereich:
•	 Holzleitschienen und Brückengeländer, 

	 Schrank/Ringzaun mit gehackten 

	 Lärchenstecken, Zimmermannsmäßig

	 gefertigter Lattenzaun, Raggelzaun,

	 Stangenzaun

Infrastrukturelle Maßnahmen:
•	 Holzbrunnen/Kunstobjekte aus Holz

•	 Errichtung von Freizeit- und Sportan-

	 lagen, Kinderspielplätzen und Erho-

	 lungseinrichtungen in Holzbauweise

Förderanträge bzw. weitere Info erhal-
ten Sie im Gemeindeamt Himmelberg 
bei Frau Schusser Tel. 04276/2310 oder 
im Holzstraßenbüro Gnesau, 
Frau Mlekusch Tel. 04278/271-17

Holzbauprojektförderung
Durch die fallweise Räumung der Geh-
steige durch die Gemeinde Himmelberg 
bzw. durch von der Gemeinde beauftragte 
Schneeräumer werden die Anrainer nicht 
von ihren Pflichten gemäß § 93 der Stra-
ßenverkehrsordnung befreit. Auch sollen 
sich die Anrainer nicht darauf verlassen, 
dass die Gehsteige von der Gemeinde Him-
melberg geräumt und gesäubert werden. 
Sollte eine Schneeräumaktion durchgeführt 
werden oder durchgeführt worden sein, so 
sind die Anrainer trotzdem verpflichtet, die 
Räumung und Streuung vorzunehmen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nur die 
Eigentümer von unbebauten land- und 
forstwirtschaftlichen Liegenschaften von 
den Anrainerpflichten ausgenommen 
sind. Flächen, die zwar landwirtschaftlich 
genutzt werden, jedoch gemäß dem Flä-
chenwidmungsplan eine andere Widmung 
aufweisen (z. B. Bauland) sind nicht ausge-
nommen.
Die Gemeinde Himmelberg übernimmt da-
her stillschweigend keinerlei Pflichten und 
Haftungen der an Straßen und Gehsteigen 
anrainenden Liegenschaftseigentümer. Bei 
Eintreten von Unfällen auf Grund man-
gelnder Räumung, Säuberung und Streu-
ung von Gehsteigen wird ausschließlich der 
Anrainer zur Haftung herangezogen. 
Liegenschaftseigentümer können, auch 
wenn die Gemeinde Himmelberg fallweise 
die Räumung und Streuung vornimmt, kei-
nen wie immer gearteten Rechtsanspruch 
daraus ableiten.
Gratisabgabe von Streumittel
An alle Haus- und Grundstückseigentümer 
wird zum Zweck der Streuung von Geh-

Haftung bei mangelder Säuberung der Gehsteige
steigen und Gehwegen kostenlos Streugut 
(Split) abgegeben. 
Die Abholung in Haushaltsmengen 
kann beim Wirtschaftshof der Gemeinde 
erfolgen.
Gewichtsbeschränkung infolge Tauwetter
Um die Straßen vor Schäden zu bewahren, 
wird für alle Gemeindestraßen, Ortschafts- 
und Verbindungswege und sonstigen 
Wege mit öffentlichem Verkehr ein Fahr-
verbot für Fahrzeuge mit über 3,5 Tonnen 
Gesamtgewicht verfügt. Die Bürger bzw. 
Frächter und Betriebsführer werden höflich 
ersucht, Fahrten mit Schwerlastfahrzeugen 
(Transporte von Holz, Heizmaterialien, 
Baustoffen usw.) bereits vor Beginn oder 
nach Ende der Tauperiode durchzuführen, 
um Schäden an Straßen damit vermeiden 
zu helfen.
Land- und Forstbetriebe werden höflich er-
sucht, den Holztransport nur bei trockener 
Straße vorzunehmen. Durch Regen oder 
Tauwetter aufgeweichte Straßen werden 
durch Schwertransporte stark beschädigt!

Bücherei - 
Weihnachtsaktion
Die „Gratisaktion“ in der Gemeinde-
bücherei findet wie gewohnt auch in 
diesem Jahr statt. Für Bücher, die in der 
Zeit vom 21. 12. 2009 bis 8. 1. 2010  aus-
geliehen werden, ist keine Leihgebühr 
(€ 0,50/Buch) zu entrichten. 
Für Schüler und Lehrlinge ist die Ent-
lehnung von Büchern ganzjährig ko-
stenlos!



Elfriede & Franz Ferlan
Schwaig, Goldene Hochzeit

Anna Maria & Othmar Flath
Oberboden, Goldene Hochzeit
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... Frau Hermine Zwatz
Klatzenberg, 90 Jahre

... Herr Johann Fischer
Außerteuchen, 80 Jahre

Veranstaltungen – Jänner bis April 2010
03.01.2010	 Sonntag		  09.00 Uhr	 Eisschützenturnier Cafe Heidi Eislaufplatz Himmelberg	
09.01.2010	 Samstag		  14.00 Uhr	 23. Gemeindemeisterschaft der Damen Eislaufplatz Himmelberg  	
10.01.2010	 Sonntag		  07.30 Uhr	 30. Gemeindemeisterschaft der Herren  Eislaufplatz Himmelberg	
16.01.2010	 Samstag		  20.00 Uhr	 Himmelberger Ball der drei Fraktionen des Himmelberger Gem.rates	
23.01.2010	 Samstag			   Eisstockturnier Gasthof Oberwirt	
30.01.2010	 Samstag		  19.00 Uhr	 Eisschützenturnier SV-Himmelberg Eislaufplatz Himmelberg

13.02.2010	 Samstag		  20.00 Uhr	 Schützenball der Uniform. Schützengarde, Kulturhalle Himmelberg	
14.02.2010	 Sonntag		  14.00 Uhr	 Kindermaskenumzug, Abmarsch Schiffer Parkplatz + Musikkapelle Himmelberg	
16.02.2010	 Dienstag			   Faschingsparty „Blond“ im Café Heidi	
16.02.2010	 Dienstag		  11.00 Uhr	 Fleischnudel- und 	Heringschmaus im Gasthof Bachkeusche
27.02.2010	 Samstag			   Konzert der Jungmusiker der MK Himmelberg in der Kulturhalle 	

27.03.2010	 Samstag		  13.00 Uhr	 „Osterschinken-Schießen“ – Sportschützenverein Himmelberg am Schießstand 	
28.03.2010	 Sonntag		  08.00 Uhr	 Palmbuschenmarkt der Trachtenfrauen Himmelberg – vor der Kirche	

01.04.2010	 Donnerstag		  14.00 Uhr	 Osterbauernmarkt gegenüber Café Heidi	

 

Viktoria
LEHR, Oktober 2009

Pascal Heiko
SCHAGAR, November 2009

Sarah
JANKL, November 2009

Marie Christin
SULLE, Oktober 2009

Simon
STEINER, Oktober 2009


